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 Auftakt in die neue LANDESLIGA-Saison

Den Auftakt zwar in letzter Minute „vergeigt“ – 
die Punkte aber in Andorf nachgelegt. In Minute 
87 und 95 mussten sich die Grün-Weißen gegen 
den TSV Utzenaich nach tollem Spiel doch noch 
geschlagen geben (1:3).  

Beim Auswärtsspiel in Andorf zeigten aber die 
Wimsbacher Jungs die angedeutete Form und 
holten einen relativ ungefährdeten 3:1 
Auswärtssieg. Leider musste sich Martin Plasser 
noch die Gelb-Rote Karte nach einem Dutzend-
Foul zeigen lassen, sodaß er gegen Braunau 
gesperrt ist. Vorausgegangen war ein Elferfoul an 
Bori, der mit leichter Gehirnerschütterung 
ausschied, welches der Schiedsrichter nicht gab – 
dafür dann Gelb-Rot.  

Nun bedarf es gegen Braunau wieder eine 
geschlossene Mannschaftsleistung, um erstmals 
gegen Braunau als Sieger vom Platz zu gehen, 
letzte Saison setzte es zwei unglückliche 
Niederlagen (0:1, 1:2). Die Grün-Weißen werden 
den SKW-Fans sicher wieder ein tolles Abend-
Spiel in der Landesliga WEST liefern. 
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Spielplan 3. Runde 
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Schiedsrichter + Infos 

 

SKW investiert in nachhaltige Energie 

Der SKW ist naturgemäß Grün-Weiß und beweist mit 
seinem nächsten Referenz-Projekt für Fussballvereine 
in Österreich einen grünen Daumen. In 
Zusammenarbeit mit der Fa. Greenpeak aus Regau 
wird auf dem Dach des Klubgebäudes eine 8,64 kWp 
starke Photovoltaik-Anlage (PV) installiert. Dazu wird 
ein sogenanntes sogenanntes Water-Grid-System 
installiert, wo die überschüssige - nicht benötigte 
Energie - in den Warmwasserboiler fliesst und mittels 
4 kW starkem Heizstab geheizt wird - vor allem an 
nicht sonnigen Tagen ein nachhaltiger Vorteil, wo 
unsere bereits 2005 installierte Solaranlage für den 
1000l Warmwasserboiler nicht greift. Bei der PV-
Anlage wird via Leistungsoptimierer jedes Modul 
einzeln überwacht - dadurch ergibt sich eine 
Leistungsoptimierung von ca. 25% gegenüber 
herkömmlichen PV-Anlagen. Dem nicht genug - neben 
unserer Sonne möchten wir in Zukunft auch den Wind 
für unsere Stromerzeugung nutzen - so soll/wird im 
Herbst/Winter dann eine Mikrowindkraftanlage auf 
der OST-Tribüne in Betrieb gehen. Die Kabel samt 
Kabel für eine Erweiterung der Mikro-
Windkraftanlagen wurden bereits verlegt und 

vergraben, ebenso Reserve-Stromkabel sowie 
Netzwerkanschlüsse und Lautsprecheranbindungen 
für Platzsprecher. Dieses iWind-System soll dann via 
Batteriespeicher unsere Geräte auch während den 
Nachtsstunden versorgen, sodass der Stromzukauf 
vom Netz weitestgehend nur noch auf das Flutlicht 
ausgelegt wird. Diese Kombination von Sonne & Wind 
wird in Österreich bei Sportanlagen/Stadien erstmalig 
installiert und dann auch als Referenzprojekt dienen.

 

 

http://www.greenpeak.eu/

